
Zum perfekten Ergebnis –

So streichen Sie  
Ihre Dekoartikel

Alles, was Farbe kann.

Ihr Einkaufszettel:

• �swingcolor® UNIVERSAL- 

GARTENFARBE

•	swingcolor Flachpinsel

•	Schleifpapier 120er

•	Abklebeband

•	Abdeckfolie

•	Rührholz

•	Farbwanne



•	 Der Untergrund muss tragfähig, sauber, fest, trocken, fett- und wachsfrei  
	 sowie frei von geschlossenen Lackfilmen sein. 
•	 Unbehandeltes Holz anschleifen und säubern. Harzreiche Hölzer mit  
	 z. B. Nitro-Verdünnung abwaschen. 
•	 Intakte Altanstriche gründlich anschleifen und reinigen. 
•	 Abblätternde und nicht tragfähige Altanstriche restlos entfernen  
	 (abbeizen, abschleifen) und Anstrichaufbau wie für unbehandelte  
	 Untergründe (siehe Pkt. 2) vornehmen.
•	 Nicht zu streichende Gegenstände vorher sorgfältig abdecken  
	 bzw. abkleben.

•	 Unbehandelte, rohe Hölzer im Außenbereich mit  
	 swingcolor® HOLZSCHUTZ-GRUND* grundieren. 

•	 Als Endbeschichtung verwenden Sie die  
	 swingcolor® UNIVERSAL-GARTENFARBE in  
	 einem von 6 ausgewählten Farbtönen. 

Produced for: 
BAHAG AG   
Gutenbergstraße 21 
68167 Mannheim 
DEUTSCHLAND 
Tel.: +49 (O)621 39050 

 
BAHAG AG   
Staubinger Straße 25 
4600 Wels 
ÖSTERREICH 
Tel.: +43 (O)7242 6250

Tipps & Tricks
•	 Grundierung und Zwischenanstriche nach der Trocknung  
	 leicht anschleifen. Beim Schleifen eine Staubmaske tragen.
•	 Bei hellem Schlussanstrich auf inhaltsstoffreichen  
	 Hölzern einmal swingcolor® HOLZISOLIERGRUND gegen  
	 Holzinhaltsstoffe vorstreichen.
•	 swingcolor® UNIVERSAL-GARTENFARBE kann im Außenbereich auch auf  
	 weiteren Untergründen wie z. B. Terrakotta, Zink, verzinkten Untergründen  
	 und Hart-PVC eingesetzt werden.

Video-Tutorial – 
schauen Sie rein:

*	Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets 	Kennzeichnung und Produktinformation lesen.

Hinweis:  
Weitere Informationen zum Produkt und dem richtigen Beschichtungsaufbau bei unterschiedlichsten  
Untergründen sind der Verpackung oder dem technischen Merkblatt zu entnehmen.
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2. GRUNDIERUNG UND VORANSTRICH

1. VORBEREITUNG

3. ZWISCHEN- UND SCHLUSSANSTRICH

SO WIRD’S GEMACHT:




